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Zellplatte, höher differentiirte, scheiheuföimig abgeflachte, imregel-

mässig contourirte Kerne hervor. Auf Stadien, die der Theilimg der

Secimdärkerne unmittelbar vorausgehen, befinden sich dieselben wie-

der in einem homogenen Zustand. 4. Aus den Mutterzellen, in denen
die vier Enkelkerne entweder in einer Ebene liegen oder nach den
Ecken eines Tetraeders augeordnet sind, werden durch die simultan

stattfindende Theiluug zunächst Tetraden von „Specialmutterzellen"

gebildet. Bei tetraedrischer Anordnung der Enkelkerne erfolgt nicht

die Bildung radiärer, sondern bilateraler Tetraden, die bei anderen
Pollenmutterzellen durch zwei aufeinander folgende Theiluugsschnitte

zu Stande kommen. In diesem Falle wird die Theiluug der Mutter-
zellen durch drei Scheidewände bewirkt. Eine derselben durchsetzt

die Mutterzelle in ihrer ganzen Breite; sie geht aus den innerhalb

der frei entstandenen Verbindungsfäden gebildeten Zellplatteu

hervor. Die beiden anderen Scheidewände, von halbkreisförmigem

Umriss, werden aus den Zellplatten der primären Systeme der
Verbindungsfäden gebildet; sie verlaufen in zwei gegen einan-

der geneigten Ebenen, 5. Es werden ferner einige häufiger zu beob-

achtende Fälle der nachträglich erfolgenden Theiluug einzelner,

im Tetradenverbande befindlicher Specialmutterzellen beschrieben.

Den Beschluss der Abhandlung bilden an die geschilderten Vorgänge
anknüpfende vergleichende Betrachtungen.

Botanischer Tauschverein in Wien.

Sendungen sind eingelangt: Von Herrn Janka mit Pflanzen

aus Ungarn. — Von Herrn Scheppig mit Pfl. aus Preussen.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: Entleutue r,

Steininger, Oertel, Kochmeister.
Aus Bosnien eingesendet von Hofmann: Alchemilla arvensis,

Alopecurus xdric latus, Aremonia agriniionoldes, Aristolochia pallida.

Asperida taurina, Chaiturus Marrubiastrum, Crocus hanaticus, Cg-
nosurus echinatus, Epimedium alpinum, Erantliis hiemalis, En/n-
gium amethystiniim,, Erythroniwn Dens canis, Galega officinalis,

Grrammitis Ceterach, Cri/psophila muralis, Hellehoriis odorus, Hut-
chinsia pctraea, Kentropliylhon lanatiim, Lagoseris bifida, Lathyrus
Aphaca, L. hirsutus, Medicago cordata, Myosotis versicolor, Nastiir-

tium lippizense, Orlaya grandiflora, Ornitliogalmn narbonense, Ra-
nuncidus mülefoUatiis, Ran. 77iontanus, ßaxifraga rotundifoUa var.

glandidosa, Scandix austraUs, Scutellaria altissima, Senebiera Coro-
nopus, Spiranthes aidumnalls, Thlaspi praecox, Trifolium dalmati-

cum, Vicia lutea var. hirta, Vulpia Myurus nebst 33 anderen Arten
in einzelnen Exemplaren.

Aus Niedorösterreich einges, von Matz: Lactuca stricta, Ly-
tlirum virgatu7n, Tragus racemosus.
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Aus Mähreu eiug. vou Bubela: Ach'dlea setacea, Adonis ver'^

nalis, Antirrhinum Orontiitm, Armeria vulgaris, Aster Tripoliwm,

Astragalus exscapus, Atriplecc laciniata, A. nitens, Barharea stricta,

Brassica oleifera, Bupleurmn temdssiimmi, Calamagrostis lanceolata,

Camelina microcarpa, Gineraria campestris, Crambe tataria, Crepis

praemorsa, C. rigida, Eryshmim canescens, Festuca heterophylla, F.

rid)ra, Oagea arvensis, G. pitsilla, Gralega officinalis, Galeopsis an-
giistifolia, Galium uliginosiini, G. vernimi, Hieraomm pratense^ Inida
salicina, Iris variegata, Juncus fuscoater, Kochia arenaria, Lepi-
dium latifolium, Loliimi linicolum.

Von Buchtien eiuges. : Aus Mecklenburg: Centaurea panicu-
lata, Senecio campestris, Seseli coloratum.; aus Nassau: Asperida
galioides, Lactuca perennis; aus Thüringen: Lactuca saligna, Podo-
spermimi laciniatum; vom Harz: Taraxacimi offic. f. calcarea; aus

Bayern: Aposeris foetida ; aus dem Erzgebirge : Chaerophyllum aureum,

Senecio sudeticus; aus der Schweiz: Leontopodium alpinum.

Obige Pflanzen können nach beliebiger Auswahl im Tausche
oder käuflich die Centurie zu 6 fl. (12 R. Mark) abgegeben werden.

Inserate.

In Carl Winter's Universitätsbuchhandlung in Heidel-

berff ist soeben erschienen:

Grrundziige

einer

vergleichenden Morphologie der Orchideen
vun

Dr. Ernst Pfltzer,
0. Professor der Botanik an der Universität Heidelterg.

Mit einer farbigen und drei schwarzen lithographischen Tafeln

und 3;J in den Text gedruckten Holzschnitten,

gr. 4. brosch. 40 Mark.

Jene Herren, welche sich bereits im Besitze der vier ersten

Centurien meiner Plantae siciilae befinden und die fünfte Centurie

zu beziehen wünschen, wollen sich gefälligst directe an mich wenden.

Michaei Lo Jacono,
Piazza S. Spirito in Palermo.

Kedaeletir und Heraussjeber Dr. Alexander Skofltz. — Verla? von C. Gorolcl'3 Sohn.
Druck lind Papier der C. Ueberreuter'sfiien Burhilnifkerei (M. Salzer).

©Download from The Biodiversity Heritage Library http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichische Botanische Zeitschrift = Plant
Systematics and Evolution

Jahr/Year: 1882

Band/Volume: 032

Autor(en)/Author(s): Anonymus

Artikel/Article: Botanischer Tauschverein in Wien. 71-72

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2923
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=33624
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=147551



